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Zugeordnete Veranstaltungen

Stundenplan Sprache Dozent(in)

7,409,1.00 Unternehmenskrise aus rechtlicher Sicht Deutsch Geiser Thomas, Glanzmann Lukas

Veranstaltungs­Informationen

Keine

In einer gemeinsamen Einführungsveranstaltung wird sowohl eine Übersicht als auch der Ablauf der

Veranstaltung bekannt gegeben und in des Thema eingeführt. Anschliessend werden die definitive

Gruppeneinteilung für die Präsentation vorgenommen und die Themen vergeben. 

Die gebildeten Kleingruppen werden dann bis zu einem bestimmten Termin jeweils ihr Thema bearbeiten. Dazu

verfassen sie eine schriftliche Arbeit und präsentieren deren Inhalt anlässlich des Blockseminars.

Provisorische Themenliste:

Konkursaufschub vs. provisorische Nachlassstundung

Behandlung von Arbeitsverhältnissen bei Betriebsverkäufen vor bzw. nach Nachlassstundung und Konkurs

Anfechtbare Rechtsgeschäfte und Konkursdelikte

Rangrücktritt: Probleme und Gefahren

Auffanggesellschaft: Probleme und Gefahren

Was geschieht mit der Pensionskasse des Unternehmens bei dessen Konkurs?

Forderungen von Arbeitnehmern und Organen in Konkurs und Nachlass einschliesslich

Arbeitslosenentschädigung und Insolvenzentschädigung (auch während des Konkurs­ und

Nachlassverfahrens)

Krankentaggeldversicherung und Unfallversicherung der Arbeitnehmer während des Konkursverfahrens

Anwendbarkeit bzw. Anwendungsmöglichkeiten des Fusionsgesetzes bei einer Sanierung, insbesondere die

Sanierungsfusion

Finanzielle Leistungen zugunsten verbundener Gesellschaften in der finanziellen Krise

Verantwortlichkeit der Leitungsorgane

Verantwortlichkeit der Revisionsstelle (unter Berücksichtigung des Entwurfs zur Aktienrechtsrevision)

Die Lehrveranstaltung beinhaltet Kontakt­ und Selbststudium. 

Der Kontaktstudienanteil der Lehrveranstaltung besteht aus zwei Teilen:

Kick­off Veranstaltung zu Beginn des Semesters;

Stark interaktives Blockseminar; Präsentation und Diskussion der Lösungen zu den Praxisfällen.

Der Selbststudienanteil besteht im Wesentlichen aus zwei Elementen:

Selbststudium der materiellrechtlichen Grundlagen;

Kleingruppenarbeit; Schriftliche Erarbeitung der komplexen Sachverhalte und anschliessende Präsentation der

Ergebnisse.

Die relevante Literatur wird in der Kick­off Veranstaltung bekanntgegeben.
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Prüfungsform  

Dezentral ­ Präsentation (in Gruppen) (25%)

Prüfungs­Hilfsmittel

keine Hilfsmittelregelung nötig

Für die Prüfungsleistung ist keine Hilfsmittelregelung notwendig. Es gilt: 

Für Hausarbeiten, Kurse ohne Credits etc. gibt es keine spezifische Hilfsmittelregelung.

Es gelten subsidiär die Ordnungen der Universität St. Gallen sowie die Regeln des wissenschaftlichen

Arbeitens (Quellen und Hilfen müssen immer ausgewiesen werden).

Bei allen schriftlichen Arbeiten muss eine Eigenständigkeitserklärung angebracht werden.

Fragesprache: Deutsch

Antwortsprache: Deutsch

Dezentral ­ schriftliche Gruppenarbeit (75%)

Bemerkung: (inklusive Mitarbeit im Unterricht)

Prüfungs­Hilfsmittel

keine Hilfsmittelregelung nötig

Für die Prüfungsleistung ist keine Hilfsmittelregelung notwendig. Es gilt: 

Für Hausarbeiten, Kurse ohne Credits etc. gibt es keine spezifische Hilfsmittelregelung.

Es gelten subsidiär die Ordnungen der Universität St. Gallen sowie die Regeln des wissenschaftlichen

Arbeitens (Quellen und Hilfen müssen immer ausgewiesen werden).

Bei allen schriftlichen Arbeiten muss eine Eigenständigkeitserklärung angebracht werden.

Fragesprache: Deutsch

Antwortsprache: Deutsch

1.    Schriftliche Gruppenarbeit

Jedes Thema wird von einer Gruppe à 2­3 Personen bearbeitet;

Die Themen sind vorgegeben und werden am Kick­Off nach Präferenz der Teilnehmer vergeben; bei mehr als

zwei interessierten Gruppen entscheidet das Los;

Die Arbeit muss 30­40 Seiten umfassen (d.h. ca. 15 Seiten pro Person) und bis zum Ende der 1.

Semesterhälfte abgegeben werden.

2.    Präsentation und Abstract

Jede Gruppe präsentiert ihre Arbeit an einem vorgegebenen Termin während des Blockseminars;

Jede Person der GRuppe muss ihren Teil präsentieren;

Pro Person stehen maximal 10 Minuten zur Verfügung (Abbruch nach 10 Minuten);

Damit sich die anderen Gruppen auf die Präsentation vorbereiten können, erstellt jede Gruppe ein Abstract,

welches mit der Arbeit zusammen eingereicht werden muss und vor der jeweiligen Veranstaltung auf dem

StudyNet publiziert wird

3.    Notengebung

Die Gesamtarbeit wird benotet, alle Gruppenmitglieder erhalten die selbe Note;

Benotet werden sowohl die schriftliche Gruppenarbeit (75%) als auch die mündliche Präsentation (inkl.

Mitarbeit im Unterricht: 25%).

Die relevante Literatur wird in der Kick­off Veranstaltung bekanntgegeben.

Beachten Sie bitte:

Wir machen Sie darauf aufmerksam, dass dieses Merkblatt vor anderen Informationen wie Studynet,
persönlichen Datenbanken der Dozenten/­innen, Angaben in den Vorlesungen etc. den absoluten
Vorrang hat.

Verbindlichkeit der Merkblätter: 
Veranstaltungsinformationen ab Biddingstart am 26. August 2010 
Prüfungsinformationen für dezentrale Prüfungen nach der 4. Semesterwoche am 18. Oktober 2010 
Prüfungsinformationen für zentrale Prüfungen ab Start der Prüfungsanmeldung am 8. November 2010

Bitte schauen Sie sich das Merkblatt nach Ablauf dieser Termine nochmals an.
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